
.Ein Protozell-Modell …
… entsteht durch den Aufbau eines supramolekularen Hydrogels auf Aminos�urebasis
in Phospholipidvesikeln. In ihrer Zuschrift auf S. 9515 ff. zeigen S. Mann und Mitar-
beiter, dass diese Hydrogelvesikel sich dynamisch verformen kçnnen. F�r eine auto-
nome Fortbewegung sorgt die Reaktion von Platin-Nanopartikeln an der �ußeren
Vesikeloberfl�che mit H2O2. Die Skizze aus dem Entwicklungsprozess (man beachte
den Kaffeefleck!) erkl�rt die Idee hinter diesem Protozell-Design.
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